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Amtliches Jerkündigrmgsßlali
für dt» K«rsdcjird Dnrklh ._

Auzcigeuprcis : Die einspaltige Zeile oder
deren Raum 15 Pfg .

Truck und Bcrlag von Adolf Du PS
in Durlach — Fernsprecher Nr . 20t .

Nr . 37 . Donnerstag , 29 . Mai 1913.

Erscheint wöchentlich 1 —2 mal je nach
Bedarf.

Bezugspreis für Einzelbezug durch die Post
oder den Verlag vierteljährlich 1 Mk .

Die Herstellung kohlensaurer Getränke und den
Verkehr mit solchen Getränken betr.

Wir machen auf die im Gesetz - und Ver¬
ordnungsblatt Nr . XXI dom 2 . Mai 1913
erschienene Verordnung obigen Betreffs auf¬
merksam . Diese Vorschriften treten unter Auf¬
hebung der bezirkspolizeilichen Vorschrift vom
7 . Januar 1904 , die Ueberwachung der Mi¬
neralwasserfabrikation betreffend , für Neu-
«« lagen sofort , im übrigen mit dem 13 . No¬
vember 1913 in Kraft . Bisher noch nicht ge¬
prüfte Apparate sind fpätestenS bis zu diesem
Zeitpunkt prüfen zu lassen .

Die Betriebsunternehmer haben jede Auf¬
stellung von Apparaten und jede Außerbetrieb
fetzung der Anlagen dem Bezirksamt anzu¬
zeigen.

Durlach den 15. Mai 1913 .
GrostherzoglicheS

"
Bezirksamt _

Hagelversicherung betreffend.
Wir bringen den Landwirten in Erinnerung , daß

d e Großh . Regierung mit der Norddeutschen Hagel¬
versicherungsgesellschaft ein Uebereinkommen getroffen
hat , welches die Versicherungsnahn e gegen Hagel-
shaden wesentlich erleichtert , und daß nach A 3 des
Hagelversicherungsgesetzes die an die genannte Gesell¬
schaft zu entrichtenden Nachschußprämienbeträge auf
den staatlichen Hagelversicherungsfond übernommen
werden.

Weitere Vorteile , welche die Versicherung gegen
Hagelschaden bei dieser Gesellschaft den Landwirten
bietet , bestehen darin , daß der Kreis Karlsruhe die
Sachverständigen zur Abschätzung des Hagelschadens
ernennt und daß jeder Versicherungsantrag von der
Gesellschaft angenommen werden muß und der Prä -
mientarif nicht einseitig von der Gesellschaft , sondern
im Benehmen mit Vertretern der Großh . Regierung
und des Kreises festgcstellt wird . Auch übernimmt der
Kreis von den nach Artikel 3 Abs. 2 des Gesetzes vom
2 . September 1908 , die Versicherung gegen Hagel¬
schaden betr ., von den Versicherten an den staatlichen
Hagelvcrsicherungsfond zu entrichtenden Beitrag von
40 der sür 1913 zu zahlenden Ncttoprämie 20 "/»
auf die Kreiskassc.

Um den kleinen Landwirten die Versicherung mög¬
lichst bequem und billig zu machen , ist die Einrichtung
der sogen Gemeindeversicherungen geschaffen
worden, wodurch eine erhebliche Ersparnis an Neben¬
kosten eintritt .

Zum Abschluß einer Gemeindeversicherung
genügt es , wenn sich b Teilnehmer aus einer Ge-

meinde bei dem Ortsagenten zu diesem Zweck an¬
melden , der ihnen über alles nähere die gewünschte
Auskunst erteilen wird .

Die Geschäfte der Haupt agentur der Nord¬
deutschen Hagelversicherungsgesellschastsür den Kreis
Karlsruhe sind vorn Kreisausfchuß dein Herrn
Krciswanderlehrer Geiß in Durlach übertragen
worden ; als Agenten der Gesellschaft sind bestellt in :

Aue : Klcncrt Jakob , Gemeinderat .
Auerbach : Vodcmer Karl Friedrich , Bürgermeister .
Berghausen : Nothweiler Karl Hch . , Attratschreiber.
Durlach : Knecht Heinrich , Landwirt .
Grötzingen : Doll Karl , Krcisbaumwart .
Grünwettersbach : Höger, Ratschieiber.
Hohenwettersbach : Kratzer August, Ratschreiber.
Jöhlingcn : Schell, Altbürgcrmeister .
Kleinsteinbach : Fair Ehr ., Gemeindercchncr.
Königsbach : Fränkle August, Bürgermeister .
Langensteinbach: Schöpfle Karl , Bürgermeister .
Palmbach : Kräutler , Altbürgermeister .
Singen : Schmidt, Altbürgermeister .
Söllingen : Reiff Franz , Sparkassenrechncr.
Spielberg : Hösel, Bürgermeister .
Stupfcrich : Vogel Heinrich , Altbürgermeister .
Untermutschelbach: Balzer , Altbürcermcistcr .
Weingarten : Jäger Christian , Gemeinderat.
Wilferdingen : Kröner , Bürgermeister .
Wöschbach : Laible, Gemeinderechner.
Wolfartsweier : Lehmann , Ratschrcibcr.
Dur lach den 19 . Mai 1913 .

_ Großherzoglichcs Bezirksamt ._
Den Verkehr mit Kraftfahrzeugen betreffend.
Mit Entschließung Gr . Ministeriums des

Innern vom 10 Mai l . Js ist gemäß 8 5
Abs . 2 Satz 1 und Anlage ö Abschrift II der
Verordnung des Bundesrats vom 3 . Februar
1910 (RGBl . S . 389) sowie § 1 Ziffer 1
Buchstabe b der Virordnrng vom 22 . März
1910 (Ges u . VO .Bl . S 147) csts Sach¬
verständiger sür die Prüfung der Kraftfahr¬
zeuge und ihrer Führer weiterhin der In¬
genieur der badischen Gesellschaft zur Ueber¬
wachung von Dampfkesseln in Mannheim, Rr-
gierungsbaumelster a . D Oskar Freisinger
in Mannheim amtlich anerkannt worden.

Dur lach tun 24 . Mai 1913
MrrMi >rzoal >cheS Bezirksamt

Kanalisation der Stadt Dnrlach , hier Straßen-
sperre betreffend.

Wegen Herstellung der Kanalisation in der
Ettlmgerstraße (Landstraße Nr . 1 ) wird die
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Teilstrecke dieser Straße von der Rittnert - bis
zur Schloßstraße vom 26 . ds MIs . ab auf
die Dauer von ca 3 Wochen für den Fuhr¬
werksverkehr gesperrt .

Der Verkehr kann durch die Schloßstraße
geleiiet werden .

Durlach den 24 . Mai 1913
_ GroßherzoglichiS Bezirksamt _Die Verleihung von Ehrenzeichen an Mitglieder

der freiwilligen Feuerwehr Weingarten betr .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog

haben Sich unter dem 3 . Mai 1913 gnädigst
bewogen gefunden , den rachgenanuten Mit¬
gliedern der freiw lligenFeuerwehr Weingarten :

Landwirt Karl Hartmann ,
Maurer Christian Gölz ,
Polizeidiener Joses Balduf und
Landwirt Karl Ludwig Reuter

das Ehrenzeichen für 40jährige treue Dienste
bei der freiwilligen Feuerwehr zu verleihen .

Ferner hat das Großh Ministerium des
Innern krast landesherrlicher Ermächtigung
mit Entschließung vom 22 . April d . Js . dem
Mitglied der gleichen Feuerwehr

Landwirt Karl H 6 in Weingarten
das Ehrenzeichen für 25jährige treue Dienst¬
leistung bei dieser Wehr verliehen .

Durlach den 25 . Mai 1913
GrrßberzoolicheS Bezirksamt ._

Einzelverkauf von Zigaretten betreffend .
Nach Z 16 Abs 1 des Zigarettensteuer¬

gesetzes und Z 50 Abs . I der Ausführungs¬
bestimmungen dazu ist der Einzelverkauf von
Zigaretten nur in der Weise zulässig , daß sie
unmittelbar aus den zugehörigen mit den
Steuerzeichen versehenen Umschließungen ent¬
nommen und dem Käufer übergeben werden .
Die in Wirtschaften usw bisweilen vor kommende
Art des Einzelverkaufs , bei der die Z garelten
aus der Packung dem Kellner übergeben
und von diesem auf einem Teller dem Gast
übcrbracht werden , ist unzulässig und darum
strafbar Dagegen dürfen Zigaretten schon in
ganz kleinen mit Steuerzeichen verschlossenen
Packungen , z . B . solchen mit fünf Stück In¬
halt , abgegeben weiden

Die Steuerbehörde wird sich gelegentlich
davon überzeugen , ob die Bestimmung ein¬
gehalten wird .

Breiten den 26 . Mai I9l3
_ Großh . Finanzamt _

Gilterrechtsregifteretrrtrag Band 11
Seite 325 : Kayser Heinrich Karl , Glaser in
Durlach , und Maria Frieda Schenkel . Bern
trag vorn 9 Mai 19 l3 Erruirgenschafts -
gemeinschast . Das in H 2 bezeichnte Ein¬
bringen der Frau , sowie alles , was diese

durch Erbfolge , Vermächtnis , Pflichtteil et -
wirbt , oder was ihr durch Schenkung unter
Lebenden von einem Dritten zugewendet wird ,ist als Vorbehaltsgut der Frau erklärt . Dur -
lach , 2l . Mai 1913 . Amtsgericht _Handelsregister ^ OZ . 4l . Zu Firma
Philipp Luger Durlach ist eingetragen worden :
Die Prokura des Emil Kolmerer ist erloschen .
Durlach . 24 Mai 1913 Gr . Amtsgericht .

In dein Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des verstorbenen Handelsmanns MosesDaube in Königsbach ist zur Prüfung der
nachträglich anzemeldeten Forderungen Termin
bestimmt aus :

Freitag den 20 . Juni 1S13 , nachm . 3 '/r Uhr .vor das Gr . Amtsgericht Durlach , 2 . St
Zimmer Nr . 28 .

Durlach den 26 . Mai 1913
_ De r Geri chtss chreiber Gr . Amtsge richts .

Mit dem 30 . September d . Js . läuft dis
Uebergangsbestimmung ab , nach welcher die
Zulassung zur Me sterprüfung von dem Be¬
stehen der Gesellenprüfung nicht abhängig ge¬macht werden darf . Wer vom 1 . Oktober d
Js - an die Meister Prüfung ablegen will , wird
nur zugelassen , wenn er die Gesellenprüfung
geinacht und bestanden hat Die Handwerks¬kammern weiden deshalb für diejenigen Per¬
sonen , die von der Wvhitat dieser Uebergangs -
bestirnmung G brauch machen wollen , nochvor Ende September Meisterprüfungen ab¬
halten lassen und es wird dadurch mancher¬orts die Notwendigkeit erwachsen , diesen Per¬sonen noch Gelegenheit zu geben , sich in Vor¬
bereitungskursen die für die Meisterprüfung
erforderlichen theoretischen Kenntnisse zu ver¬
schaffen .

Insbesondere wird das Bedürfnis danachin den Kreisen der Kleidermacherinneu , Putz¬
macherinnen , Weißnäherinnen , Stickerinnen rc .
hervvrtreten , da weibliche Gehilfen nur inden seltensten Fallen eine Gesellenprüfung ab¬
gelegt haben

Personen , bei denen im übrigen die Vor¬
aussetzungen zur Ablegung der Musterprüfungvo l ' eoen und die , weil sie keine Gesellen '
Prüfung gemacht haben , von der Wohltat der
Uebergangsbestimmung Gebrauch machenwollen , werden deshalb gut daran tun , sichan den demnächst beginnenden Vorücreitungs '
kiirsen für d e Meisterprüfung zu beteiligenund sich bei der nächstgelegenen Gewerbeschule
schleunigst darüc anzu,neiden . Nähere Auskunft
über die Kurse w rd daselbst erteilt Auch die
Handwerkskammern sind zu jeder gewünschien
Auskunft bereit Karlsruhe , 3 . Mai l913 .

Großh Landesgcwerbeamt .
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